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Lastgang-Analyse 
– das Instrument zur aktiven Energiekosten-Senkung
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Mit Strategie
Energiekosten senken:-)

E.VITA bietet mittelständischen Unternehmen  
kostenfreie Beratung zur Vermeidung von 
Spitzenlasten beim Verbrauch:

� Lastspitzen und „stille Verbraucher“ 
identifizieren 

� Einsparpotenziale erkennen und nutzen

� durch optimierte Stromnutzung 
Energiekosten senken

Unser Experten-Team berät Sie gern 
unverbindlich. 

Das E.VITA-Versprechen für Unternehmer:
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Energieversorger E.VITA

Per Lastgang-Analyse Energiekosten senken 
In Zeiten steigender Abgaben auf den Energiepreis sind viele Unter-
nehmen auf der Suche nach preissenkenden Maßnahmen. Ein klas-
sischer Weg ist die Neuverhandlung des Energie-Liefervertrages – 
weniger bekannt ist die Möglichkeit, die Energiekosten durch eine 
optimierte Stromnutzung aktiv zu beeinflussen. 

Gewerbekunden mit sogenannter Leistungsmessung erhalten von 
E.VITA nicht nur monatliche Abrechnungen, sondern auch ihren 
Lastgang, der auf Viertelstunden-Ebene den Stromverbrauch der 
Abnahmestelle zeigt. Die Leistungsspitze, d. h. die höchste Ent-
nahme von Strom innerhalb einer Viertelstunde, wird – multipli-
ziert mit dem Leistungspreis – zu einem wesentlichen Kostenfak-
tor. Hinterfragen Sie, warum eine Verbrauchsspitze entstanden ist 
und wie sie reduziert werden kann, so lässt sich dieser Faktor aktiv 
verringern.

Ein einfaches Beispiel: Sie starten am Morgen alle Maschinen, 
Computer etc. gleichzeitig und produzieren so eine Leistungsspitze. 
Durch organisatorische Anpassungen wie z. B. die Einführung eines 
flexiblen Arbeitsbeginns können Sie solche Spitzen kappen. Den 
wirtschaftlichen Effekt werden Sie sofort auf Ihrer Rechnung sehen 
können. Hinzu kommt, dass bestimmte Verbrauchszeiten, z. B. ge-
gen 8 Uhr morgens, besonders teuer sind, was ganz einfach daran 

liegt, dass hier sehr viel Verbrauch bundesweit gleichzeitig abgeru-
fen wird. Gelingt es Ihnen, den Verbrauch z. B. durch die Öffnung 
der Gleitzeit auf 6 Uhr zu verteilen, so haben Sie einen weiteren 
preissenkenden Effekt. Bei einer Neubewertung Ihres Lastganges 
führen die Verbräuche in den günstigen Abnahmestunden dann zu 
einer Absenkung des Arbeitspreises für Ihren Strom. 

Die Arbeitszeiten anzupassen ist nur eine mögliche Maßnahme. 
Ebenso kann an der Einsatzplanung von Maschinen gefeilt werden, 
oder Sie sensibilisieren Ihre Mitarbeiter für Verhaltensänderungen 
im täglichen Umgang mit Strom. Der Schlüssel zur Energiekostenre-
duktion liegt in Ihrem Lastgang – Sie müssen ihn nur finden.

  Unser Experten-Team berät Sie gern:
 
E.VITA GmbH, Vertrieb Außendienst
Telefon 07 11/ 9 54 14 90
E-Mail lastgang@evita-energie.de


